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Gigaset 5005*

1 Zielwahl-Tasten
2 Rückfrage-Taste 
3 Wahlwiederhol-Taste
4 Laut/Leise-Taste
5 Pause-Taste
6 Kurzwahl-Taste
7 Speichern-Taste
8 Stummschalte-Taste

(Mute)

1 Touches d'accès rapide
2 Touche de double appel 
3 Touche bis
4 Touche de réglage du 

volume
5 Touche de pause
6 Touche de numérotation 

abrégée
7 Touche Enregistrer
8 Touche de désactivation 

du haut-parleur (Mute)

1 Tasti di selezione rapida
2 Tasto di consultazione
3 Ripetizione della selezione
4 Tasto alto/basso
5 Tasto pausa
6 Tasto di selezione breve
7 Tasto di memorizzazione
8 Tasto Muto (Mute)

Anschlüsse
Raccordement
Connessioni

1 Bei Tischbetrieb
2 Bei Wandmontage

1 Pour utilisation sur bureau
2 Pour montage mural

1 In caso di installazione sul 
tavolo

2 In caso di installazione a 
parete
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* Manufactured by Gigaset Communications GmbH  under trademark license of Siemens AG
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Wandmontage
(s. Abbildung)

Nachdem die Anschluss-
Schnüre gesteckt sind, können 
Sie das Telefon an die Wand 
montieren:
◆ Zwei Dübellöcher (5 mm 

∅) im Abstand von 110 
mm bohren, Dübel einset-
zen und Senkkopfholz-
schrauben mit etwas 

Abstand zur Wand eindre-
hen.

◆ An der Telefonunterseite: 
Mit Schraubendreher 
Hörersicherung heraus-
brechen.

◆ Hörersicherung in Halte-
rung der Hörerschale ein-
rasten.

◆ Telefon an vorstehende 
Schraubenköpfe einhän-
gen.

Sicherheitshinweise
Beachten Sie beim Aufstellen, 
Anschließen und Bedienen 
des Telefons unbedingt die 
folgenden Hinweise:
◆ Nur die mitgelieferten Ste-

cker und Schnüre verwen-
den!

◆ Schließen Sie die 
Anschluss-Schnur nur an 
der dafür vorgesehenen 
Dose/Buchse an.

◆ Schließen Sie nur zugelas-
senes Zubehör an.

◆ Verlegen Sie die 
Anschluss-Schnur unfallsi-
cher!

◆ Stellen Sie das Gerät auf 
eine rutschfeste Unter-
lage!

◆ Zu Ihrer Sicherheit und 
Ihrem Schutz darf das 
Telefon nicht im Bad oder 
in Duschräumen (Feucht-
räumen) verwendet wer-
den. Das Telefon ist nicht 
spritzwasserfest.

◆ Setzen Sie das Telefon nie 
Wärmequellen, direkter 
Sonneneinstrahlung oder 
anderen elektrischen 
Geräten aus.

◆ Schützen Sie Ihr Telefon 
vor Nässe, Staub, aggressi-
ven Flüssigkeiten und 
Dämpfen.

◆ Öffnen Sie das Telefon nie-
mals selbst!

◆ Berühren Sie die Steck-
Kontakte nicht mit spitzen 
und metallischen Gegen-
ständen!

◆ Tragen Sie das Telefon 
nicht an den Schnüren!

◆ Geben Sie Ihr Telefon nur 
mit Bedienungsanleitung 
an Dritte weiter.

Hinweis zur Entsor-
gung
Dieses  Produkt darf am 
Ende seiner Lebens-

dauer nicht über den normalen 
Haushaltabfall entsorgt werden, 
sondern muss einer Verkaufs-
stelle oder an einem Sammel-
punkt für das Recycling von elek-
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trischen und elektronischen 
Geräten abgegeben werden 
gemäss Verordnung über die 
Rückgabe, Rücknahme und Ent-
sorgung elektrischer und elek-
tronischer  Geräte (VREG).
Die Werkstoffe sind gemäss ihrer 
Kennzeichnung wiederverwert-
bar. Mit der Wiederverwendung, 
der stofflichen Verwertung oder 
anderen Formen der Verwer-
tung von Altgeräten leisten Sie 
eine wichtigen Beitrag zum 
Schutze der Umwelt.

Telefon in Betrieb 
nehmen
Empfehlung zum 
Aufstellen des Telefons
◆ Das Telefon keiner direk-

ten Sonnenbestrahlung 
oder sonstigen Wärme-
quellen aussetzen.

◆ Betrieb bei Temperaturen 
von +5°C bis +40°C.

◆ Zwischen dem Telefon 
und Funkgeräten z.B. 
Funktelefonen, Funk-Per-
sonenrufeinrichtungen 
oder TV-Geräten einen 
Abstand von mindestens 
einem Meter einhalten.
Der Telefonverkehr könnte 
sonst beeinträchtigt wer-
den.

◆ Aufstellen des Telefons 
nicht in staubreichen Räu-
men, da dies die Lebens-
dauer des Telefons beein-
trächtigt.

◆ Möbellacke und Polituren 
können bei Kontakt mit 
Geräteteilen (z.B. Geräte-
füße) angegriffen werden.

Rufnummern wählen 
und speichern
Rufnummer wählen
co Hörer abnehmen, 

Rufnummer wäh-
len.

Wahlwiederholung
Die zuletzt gewählte Rufnum-
mer wird automatisch gespei-
chert.
c; Hörer abheben, 

Wahlwiederhol-
Taste drücken.

Zielwahl und Kurzwahl
Sie können 4 Rufnummern 
(max. 21 Stellen) als Zielwahl-
nummern auf den 4 Zielwahl-
Tasten : und 10 Rufnum-
mern als Kurzwahlnummern 
(auf Ziffern-Tasten) speichern.

Speichern (oder Speichern 
mit Notizbuchfunktion)
c? Hörer abheben; 

(oder mit Notiz-
buchfunktion: 
während eines 
Gesprächs) Spei-
chern-Taste drü-
cken.

entweder ...als Zielwahl
: Zielwahl-Taste 

drücken;
oder ... als Kurzwahl
D0...9

Kurzwahl-Taste, 
Kurzwahlnummer 
(Ziffern-Taste) 
drücken;

o Rufnummer für 
Ziel- bzw. Kurz-
wahl eingeben.

?a Speichern-Taste 
drücken, (bzw. 
nach dem 
Gespräch:) Hörer 
auflegen.

Zielwahl wählen
c: Hörer abheben, 

Zielwahl-Taste 
drücken.

Sie können ggf. auch einzelne 
Ziffern nachwählen.

Kurzwahl wählen
cD Hörer abheben, 

Kurzwahl-Taste 
drücken.

0...9 Kurzwahlnummer 
(Ziffern-Taste) 
drücken.
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Hinweise zum Speichern 
und Löschen von Ziel- und 
Kurzwahlrufnummern
* und # werden unab-
hängig vom eingestellten 
Wahlverfahren gespeichert, 
jedoch nur bei MFV-Wahl 
gewählt.
Folgende Maßnahmen 
löschen auf Ziel- oder Kurz-
wahl-Tasten gespeicherte Ruf-
nummern:
◆ Die eingegebene Rufnum-

mer ist länger als 21 Zif-
fern,

◆ Speichern einer Rufnum-
mer löscht die vorherige.

Wahlpausen
Eine oder mehrere Wahlpau-
sen (nicht an 1. Stelle!) kön-
nen Sie mit < eingeben. 
Pausen werden in die Speicher 
übernommen und sind bei 
manchen Nebenstellenanla-
gen erforderlich 
(z.B.: 0 < 2368).
◆ Wahlpausen innerhalb 

der ersten 5 Ziffern wäh-
len:
Die komplette gespei-
cherte Nummer ein-
schließlich der ca. 2 sec. 
langen Wahlpause wird 
durchgewählt.

◆ Wahlpausen nach der 5. 
Ziffer wählen:
Der nach der Pause gespei-
cherte Nummernanteil 
wird erst nach Drücken der 
Pause-Taste < zu Ende 
gewählt.

Telefon einstellen
Hörerlautstärke einstellen
Die Hörerlautstärke lässt sich 
in 2 Stufen einstellen.
E Laut/Leise-Taste 

drücken.

Stummschalten
Sie können das Mikrofon des 
Telefons abschalten.
Während des Gesprächs:
J Stummschalte-

Taste drücken.
Mikrofon wieder einschalten: 
Diese Taste erneut drücken.

Rufton einstellen
Sie können die Ruftonfre-
quenz zusammen mit der Ruf-
tonlautstärke in 9 Stufen ein-
stellen (Lieferzustand: Stufe 
6) oder ausschalten.
c? Hörer abnehmen, 

Speichern-Taste 
drücken.

# Raute-Taste drü-
cken.

0...9 Ein der Ziffern-
Tasten 0-9 drü-
cken. (0: Rufton 
aus, bis zum 
nächsten Abneh-
men des Hörers).

? Speichern-Taste 
drücken.

Betrieb an privaten 
Telefonanlagen
Sonderfunktionen/
Rückfrage-Taste
Während eines Amtsgesprä-
ches können Sie eine Rück-
frage halten oder ein 
Gespräch weiterleiten. Dazu 
drücken Sie die Rückfrage-
Taste >. Die weitere Bedie-
nung ist von Ihrer Telefonan-
lage abhängig. 
Im Lieferzustand ist die Rück-
frage-Taste auf Flashzeit 1 
(Pulse-/Tonschalter in Position 
„Tone 1“) eingestellt. Bei 
Anschluss an privaten Telefon-
anlagen kann es erforderlich 
sein, die Flashzeit zu ändern 
(z.B. Pulse/Tonschalter in Posi-
tion „Tone 2“). Beachten Sie 
hierzu auch die Bedienungs-
anleitung Ihrer Telefonanlage. 
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Wahlverfahren 
umschalten
Im Lieferzustand ist Ihr Tele-
fon auf das Tonwahlverfahren 
(Tone 1) eingestellt. Eventuell 
müssen Sie – je nach Wahlver-

fahren Ihrer Telefonanlage – 
das Telefon auf Impulswahl 
(Pulse, IWV) umstellen.
Schiebeschalter an der Geräte-
unterseite:

Temporäre MFV-Umschaltung 
bei Schalterstellung „Pulse“
Zur Nutzung von Funktionen, 
die MFV erfordern (z.B. Fern-
steuern eines Anrufbeantwor-
ters), können Sie das Telefon 
für die Dauer der Verbindung 
auf MFV umschalten, ohne 
den Schalter zu verstellen.
Nach Verbindungsaufbau:
* Stern-Taste drü-

cken.
Nach dem Trennen der Verbin-
dung ist wieder IWV einge-
stellt.

Betrieb an 
öffentlichen 
Telefonsystemen
Öffentliche Telefonsysteme 
bieten Ihnen – ggf. auf beson-
dere Bestellung/Beauftragung 
– nützliche Zusatzdienste an 
(z.B. Anrufumleitung, Rückruf 
bei Besetzt, Dreierkonferenz 
etc.). Solche Dienste lassen 
sich über festgelegte Tasten-
kombinationen anwählen, die 
Sie bei Ihrem Netzanbieter 
erfahren.
Sie können die gesamte Tas-
tenkombination zusammen 
mit der Rufnummer eines fes-
ten Umleitziels wie eine nor-
male Rufnummer auch auf 
Ihren Zielwahl- oder Kurz-
wahl-Tasten speichern.

Rückfrage-Taste
An öffentlichen Telefonsyste-
men wird die Rückfrage-Taste 
zur Nutzung bestimmter 
Zusatzdienste benötigt; z.B. 
für den „Rückruf bei Besetzt“.
Im Lieferzustand ist Ihr Tele-
fon auf Tonwahlverfahren mit 
Flashzeit 100 ms (Tone 1) ein-
gestellt. Eventuell müssen Sie 
mit dem Schiebeschalter an 
der Geräteunterseite die Flas-
hzeit umstellen.

Anhang
Pflege
Zur Reinigung nur mit einem 
feuchten Tuch oder einem 
Antistatiktuch abwischen, nie-
mals ein trockenes Tuch 
(Gefahr der elektrostatischen 
Aufladung und Entladung) 
oder scharfes Reinigungsmit-
tel verwenden!

Wenn Ihr Telefon nicht 
einwandfrei arbeitet
Hörer abnehmen, kein Wähl-
ton: Ist die Anschluss-Schnur 
am Telefon und an der Telefo-
nanschlussdose richtig 
gesteckt?
Wählton hörbar, aber das 
Telefon wählt nicht: Der 
Anschluss in Ordnung. Ist das 
Wahlverfahren richtig einge-
stellt?
Ihr Gesprächspartner hört 
Sie nicht: Stummschaltung 
aktiviert?

Pulse: Impulswahlverfahren (IWV)
Tone 1: Tonwahlverfahren Flashzeit 100 ms
Tone 2: Tonwahlverfahren Flashzeit 280 ms
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Während der Verbindung 
sind regelmäßige Impulsge-
räusche zu hören: Der 
Anschluss erhält von der Ver-
mittlung Gebührenimpulse, 
die das Telefon nicht auswer-
tet. Setzen Sie sich mit Ihrem 
Netzbetreiber in Verbindung.

Einlegeschilder
Unbeschriftete Einlegeschil-
der für die Zielwahl-Tasten fin-
den Sie im Internet unter 
www.gigaset.com/corded-
phones.

Ansprechpartner
Falls beim Betrieb am ange-
schlossenen Kommunikati-
onssystem mit analogem 
Netzzugang Probleme auftre-
ten sollten, wenden Sie sich 
bitte an Ihren zuständigen 
Netzbetreiber bzw. an Ihren 
Fachhändler.

Zulassung
Dieses Gerät ist vorgesehen 
für den analogen Telefonan-
schluss im Schweizer Netz.
Länderspezifische Besonder-
heiten sind berücksichtigt.
Hiermit erklärt die Gigaset 
Communications GmbH, dass 
dieses Gerät den grundlegen-
den Anforderungen und ande-
ren relevanten Bestimmungen 
der Richtlinie 1999/5/EC ent-
spricht.
Eine Kopie der Konformitäts-
erklärung nach 1999/5/EC fin-
den Sie über folgende
Internetadresse:
www.gigaset.com/docs.

www.gigaset.com/euroset
www.gigaset.com/euroset
http://www.gigaset.com/docs
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